
„Willkommen in Graz“-Projekt  
 

In Graz-Reininghaus wird aktuell ein neuer Stadtteil aus dem Boden gestampft. 
Dieser soll für circa 10.000 Menschen in den nächsten Jahren eine neue Heimat 
bieten. Evangelische, die dort hinziehen, sollen auf besondere Weise willkommen 
geheißen werden (noch vor der ersten Kirchenbeitragsvorschreibung). Da keine neue 
Gemeinde auf dem Gelände gegründet wurde, ist das Ziel,  die vielfältigen Angebote 
aller Grazer Pfarrgemeinden den Neuzugezogenen bekannt zu machen. 
Superintendent Wolfgang Rehner wurde von den Grazer Presbyterien beauftragt, 
das Projekt „Willkommen in Graz“ (vorläufiger Arbeitstitel) zu leiten und eine 
Steuerungsgruppe einzurichten.  
 
In den nächsten drei Jahren werden Iris Kaps (PG Graz-Kreuzkirche), Annekatrin 
Bertuleit (PG Eggenberg), Pfarrer Fritz Eckhardt (PG Graz-Eggenberg) und in 
Beratungsfunktion Imo Trojan (PG Graz-Nord) sowie Oliver Hochkofler (PG Graz-
Kreuzkirche) das Projekt mitgestalten. Mit dem Projektmanagement wurde Helga 
Rachl (Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Suptur) beauftragt. 
 
 
Timeline 2021 
 
Jänner 2021 Projektbeschluss und Beauftragung Superintendent Mag. Wolfgang 
Rehner als Projektleiter, April 2021 Gründung Steuerungsgruppe. Mai 2021 
Besichtigung der Reininghausgründe, Erarbeitung von Maßnahmen wie 
Willkommenssackerl und Willkommensfest, Juni 2021 Gestaltung des „evangelischen 
Kompasses“ und Information der Grazer Presbyterien, Juli und August 2021 
organisatorische Arbeiten, September 2021 Willkommensfest, Oktober 2021 
Willkommensfest 
 
 
Presbyteriumssitzungen 
 
Ende Juni sind jeweils zwei Mitglieder der Steuerungsgruppe zu Gast in den 
Presbyteriumssitzungen in den Grazer Pfarrgemeinden. Dort wird es ein Update zum 
Stand der Organisation geben und über folgende Punkte beraten: 
 
 

1. Evangelischer Kompass (Arbeitstitel): Aktuell wird an einem Folder 
gearbeitet, der Angebote der evangelischen Pfarrgemeinden zeigen soll.  Es 
erfolgt eine enge Abstimmung mit Vorstellungen, Ideen und Wünschen der 
Grazer Presbyterien. 

 
Der Aufbau sieht folgendermaßen aus: 

• Einleitung 

• Kontaktdaten und allgemeinen Informationen der PG 

• Schwerpunktangebote 

• Weitere Angebote (falls gewünscht) der Pfarrgemeinden 

• Im zweiten Teil sollen wichtige Kontaktdaten aller evangelischen Institutionen 
in Graz angeführt sein.  

• Dieser Folder soll in digitaler Form (App, pdf) und in analoger Form erhältlich 
sein. 



 
2. „Willkommenspaket “: Dieses soll an Evangelische, die auf das Gebiet der 

Reininghausgründe zugezogen sind,  übergeben werden. Darin enthalten 
sind ein „Evangelischer Kompass“ (Arbeitstitel), und verschiedene 
Werbegeschenke, die von uns gebrandet sind und einen sinnvollen Bezug 
zur Lebenssituation der Bewohner:innen haben.  

 
3. Willkommensfest: Für jeden Abschnitt ist ein Willkommensfest geplant. Wir 

möchten mit diesem Fest unsere Dialogfähigkeit und unseren Dialogwillen  
zeigen. Das Fest richtet sich nicht ausschließlich an Evangelische, aber vor 
allem. Es soll ein Fest der Begegnung und des Kennenlernens werden. Alle, 
die zum Fest kommen, erhalten ebenfalls ein Willkommenspaket. 

 
Folgende Modelle sind vorstellbar: 

 
Modell 1: kleine, niederschwellige Feste, beispielsweise im 
Quartier 7 (Gemeinschaftsraum + Garten) 
Modell 2: kleines Fest, aber an einem zentralen Ort mit 
Kooperationspartner:innen 
Modell 3: ein großes Fest für alle, Kooperationen mit 
unterschiedlichen Institutionen, wir treten als Mitveranstalter auf, 
z. B. bei Straßenbahnlinien-Eröffnung, Stadtteilfesten usw. 

 
 


